
„Das Tagebuch der Menschheit“ – Die Bibel und die moderne Kultur. 

Neuerscheinung Rowohlt Verlag. 

„Die Heilige Schrift ist ein Fluss, in dem ein Elefant schwimmen muss und ein 

Lamm gehen kann“, so metaphorisch und sinnreich beschrieb Martin Luther die 

Bibel, das geschriebene Wort jüdisch-christlicher Tradition, dem er sich in 

seinem theologischen, reformatorischen und privaten Leben intensiv und 

vielfältig widmete. Ausgehend von klassischen Kommentaren der Zeit suchte 

Luther auch als Professor immer wieder neue Wege der Hermeneutik, um das 

wissenschaftliche und existentielle Verstehen der Bibel zur lebensnahen 

„Quelle“ werden zu lassen, die klares wie gut umgebendes Wasser ist, das 

erfrischt, trägt und mutig macht. Die Bibel als ein Lebensbuch, darin der 

Mensch Geschichte und Gegenwart lesen, erkennen und erweitern kann.  

Dieser Anspruch Luthers die großen Erzählungen jüdisch-christlicher Tradition 

in weiter Perspektive von Sinn und Vernunft immer wieder neu zu entdecken, 

nahmen auch die Autoren der vorliegenden Neuerscheinung im Rowohlt Verlag 

an. Dabei holten sich der Anthropologe Carel von Schaik und der Historiker und 

Literaturwissenschaftler Kai Michel moderne evolutionsbiologische wie 

kultursoziologische Theorieansätze mit in den „Fluss“  interdisziplinärer 

Bibelzugänge und versuchen so neue Erkenntnisse aus und mit dem „Buch der 

Bücher“ zu gewinnen. 

In chronologischem Kapitel-Aufbau (Genesis-Exodus-Prophetie-Weisheit sowie 

neutestamentlicher Tradition) wird ausgehend von einführenden 

überlieferungsgeschichtlichen Grundlagen (zeitliche Zuordnung, theologische 

Akzentuierung, Redaktions- und Literarkritik) ein anthropologisch-

soziologischer Interpretationsansatz gewählt, der bisherige 

Forschungsergebnisse zu integrieren und auch neu zu bestimmen sucht. Das 

Ergebnis ist eine Bibelreise, die in leicht lesbarer Weise teils überraschende 

Perspektiven öffnet, die in Zusammenschau und Analogie eine Chronologie 

menschlicher Entwicklung zu vermitteln suchen. Bei aller wissenschaftlichen 

Kontroverse der Schlussfolgerungen ist das Buch in jedem Fall eine kreative und 

mutige Lesart biblischer Erzählungen. 

Carel von Schaik, Kai Michel, Das Tagebuch der Menschheit. Was die Bibel 

über unsere Evolution verrät. Rowohlt 2016 
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